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Damen Bezirksklasse

TTF Neckartenzlingen : TV Hochdorf 
Samstag, 06.04.2024, 16:00 Uhr

8:4 Heimsieg in der Damen Bezirksklasse für die TTF 
Neckartenzlingen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TTF Neckartenzlingen, als
Tina Scharfen ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TV Hochdorf
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Svenja Schütte, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Scharfen / Schütte
gegen Metz / Buckenhofer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz 1:0
Satzführung verloren Bader / Bässler ihr Spiel gegen Hees / Schmidt letztlich in vier Sätzen. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Tina Scharfen die Partie gegen Annette Hees noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Zwar brachte Monja Metz Svenja Schütte phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Svenja Schütte mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim 11:5, 11:5, 11:5 gegen Carmen Schmidt fand Melina Bader von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Maike Bässler bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Alicia Buckenhofer. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen der TTF Neckartenzlingen und des TV Hochdorf. Fünf Sätze beharkten sich Tina
Scharfen und Monja Metz, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Metz endete. Beim 3:
1-Sieg von Svenja Schütte gegen Annette Hees ging nur Satz 1 verloren. Nicht einen Satzgewinn
überließ Melina Bader ihrer Gegnerin Alicia Buckenhofer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der neue Zwischenstand war 6:3. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Maike Bässler gegen Carmen Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:4, 11:5, 12:14, 11:3 nicht verloren. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Melina Bader und Monja Metz, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Metz nun bei 23:5 seit Beginn der Serie. Beim wenig später
folgenden 11:4, 12:10, 11:7 gegen Alicia Buckenhofer fand Tina Scharfen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Scharfen nun bei
einer Saison-Bilanz von 25:6, während Buckenhofer nach diesem Einzel eine Statistik von 8:5 zu
verbuchen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach nun 7 Siegen in Serie heißt es für die TTF Neckartenzlingen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Bissingen II am 12.04.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Hochdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 08.04.2024 gegen die TTF Neckarhausen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen

Doppel: Scharfen / Schütte 1:0, Bader / Bässler 0:1 
Einzel: T. Scharfen 2:1, S. Schütte 2:0, M. Bader 2:1, M. Bässler 1:1 

 TV Hochdorf
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Doppel: Metz / Buckenhofer 0:1, Hees / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Metz 2:1, A. Hees 0:2, A. Buckenhofer 1:2, C. Schmidt 0:2


